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V E R A N S T A L T U N G S B E R I C H T  

 

 

Rechte von Frauen und Jugendli-
chen in Tansania: Bestandsauf-

nahme und Herausforderungen am 
Beispiel Sansibars  

WORKSHOP MIT ZAFELA AUF PEMBA  

Am Sonntag, den 10. Dezember 2017, 

veranstalteten die Konrad-Adenauer-

Stiftung (KAS) und die Zanzibar Female 

Lawyers Association (ZAFELA) einen 

gemeinsamen Workshop zu gesetzlich 

und konstitutionell verankerten Rech-

ten von Jugendlichen und Frauen auf 

der zum Sansibar-Archipel gehörenden 

Insel Pemba. Zwanzig Gäste nahmen 

an der Veranstaltung teil, davon vier-

zehn von der Insel Pemba und sechs 

Teilnehmer aus Unguja.  

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Safia 

Hija, Vorsitzende von ZAFELA, alle Teilneh-

mer. Diese stellten sich daraufhin in einer 

vom Programmkoordinator der KAS in Tan-

sania, Richard Shaba, moderierten Vorstel-

lungsrunde kurz vor. Daniel El-Noshokaty, 

Leiter des Auslandsbüros der KAS in Tansa-

nia, hielt im Anschluss eine Begrüßungsrede 

und hieß die Teilnehmer auch im Namen der 

KAS herzlich willkommen. Danach wurden 

die Teilnehmer gebeten, ihre Erwartungen 

an den Workshop aufzuschreiben und 

Richard Shaba stellte die Ziele der Veran-

staltung vor. 

Jamila Mahmoud, Direktorin von ZAFELA, 

hielt die erste Präsentation zum Thema 

„Komponenten und Prinzipien von Füh-

rungsverhalten“. Nachdem sie den Begriff 

„Führung“ definiert hatte, erläuterte sie ver-

schiedene Typen von Führungsstilen. Sie 

listete zudem Schlüsselkomponenten einer 

effektiven Führung auf und erklärte die 

zentrale Bedeutung von Selbstbewusstsein 

für Führungskräfte. Sie fügte hinzu, dass 

eine hervorragende Führungskraft eine um-

fassende Sicht auf die Dinge sowie Vertrau-

en in sich selbst und seine/ihre Ziele habe. 

Jamila Mahoud, Direktorin von ZAFELA, hält 
einen Vortrag. 

Die Teilnehmer diskutierten den Inhalt die-

ser Präsentation und tauschten ihre Ansich-

ten aus. Es wurde berichtet, dass Frauen 

und Jugendliche auf Pemba auf verschiede-

nen Ebenen Unterdrückung erfahren wür-

den; sie reiche vom Familienkreis bis in die 

Gesellschaft. Um die Rechte von Frauen und 

Jugendlichen zu verteidigen, sind aus Sicht 

der Teilnehmer sowohl Führungsstärke von 

und Interessenvertretung durch Organisati-

onen wie ZAFELA als auch die Stärkung der 

(potenziell) Betroffenen im Allgemeinen 

notwendig. 

Danach hielt Almasi Mohamed Ali, General-

sekretär des Zanzibar Youth Forum (ZYF), 

eine Präsentation über die Bedeutung von 

Frauen zur Bewahrung von Frieden und die 

Notwendigkeit ihres besonderen Schutzes 
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vor Übergriffen. Er fragte unter anderem: 

„Wie könne man Frieden und Sicherheit 

schaffen und bewahren, wenn man Frauen 

ausschließe?”. Die Teilnehmer besprachen 

diese Frage gemeinsam und tauschten ihre 

Meinungen über das Thema aus. Einigung 

gab es darüber, dass Frauen als Hüter von 

Kulturen und Traditionen eine wichtige Rolle 

in der Gesellschaft und für die Sicherung 

eines friedlichen Miteinanders spielen. Da-

mit sie diese Funktion effektiv ausüben 

könnten, seien jedoch noch mehr Stärkung 

und Bewusstseinsbildung notwendig, sagten 

die Teilnehmer. Zudem berichteten die Teil-

nehmer, dass zahlreiche Frauen auf Pemba 

bislang in einem Umfeld leben, das es ihnen 

nicht ermögliche, frei zu sprechen oder bei 

Verstößen gegen ihre Rechte gar vor Ge-

richt zu ziehen. 

Konsens bestand darin, dass der  Einsatz 

von ZAFELA als Institution, die Frauen und 

Jugendliche unterstützt und deren Rechte 

verteidigt, noch weiter ausgeweitet werden 

müsse. Zudem solle die Zusammenarbeit 

zwischen den ZAFELA-Mitgliedern auf bei-

den Inseln des Sansibar-Archipels, Unguja 

und Pemba, verstärkt werden. Die Teilneh-

mer dankten der KAS dafür, dass sie diesen 

Workshop ermöglicht hat und ihnen Raum 

zu Diskussionen gegeben habe, in denen die 

ZAFELA-Mitglieder ihren Standpunkt aus-

drücken und ihre Beziehungen festigen 

konnten. 

Gruppenfoto 
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